FERNABSATZVERTRÄGE - GESETZESDEKRET 206/2005
Der Konsument hat das Recht, von jeglichem Fernabsatzvertrag innerhalb von 14 Kalendertagen zurückzutreten, deren Frist wie folgt abläuft:

1) Für Güter, ab dem Tag ihres Erhalts

2) Für Dienste, ab dem Tag des Vertragsabschlusses oder ab dem Tag an dem die Pflichten wahrgenommen wurden

Unter Fernabsatzvertrag versteht man:

· Vertrag, der abgeschlossen wurde mittels Telefon 

· Fax

· Radio

· Fernsehverkäufe

· Internet 

· Elektronische Post (email)

Ausgenommen sind Verträge, welche durch Verkäufe von Automaten erfolgt sind, Versteigerungen, Verträge, die Immobilien und Finanzdienstleistungen betreffen, Lebensmittel und der Grossteil der Tourismusverträge, bezogen auf die Zurverfügungstellung von Unterkunft, Transport oder Verpflegung, falls die Leistung an einem bestimmten Datum zu erfolgen hat.

Das Rücktrittsrecht wird mittels Versand einer Mitteilung (am besten per Einschreiben mit Rückantwort, da die Beweislast dem Verbraucher obliegt) an die geographische Adresse des Rechtssitzes des Verkäufers ausgeübt. 

Sollte die Ware bereits ausgehändigt worden sein, muss der Konsument diese rückerstatten oder zur Verfügung stellen, gemäss den vom Vertrag vorgesehenen Modalitäten und Fristen.

DIE EINZIGEN SPESEN, WELCHE DER KONSUMENT FÜR DIE AUSÜBUNG DES RÜCKTRITTSRECHTS AUFBRINGEN MUSS, SIND DIE DIREKTEN SPESEN FÜR DIE RÜCKGABE DER WARE.

IM FALLE DER KORREKTEN AUSÜBUNG DES RÜCKTRITTSRECHTS MUSS DER LIEFERANT DEM KONSUMENTEN ALLE GEZAHLTEN BETRÄGE RÜCKERSTATTEN.

Die Rückerstattung muss innerhalb von 14 Tagen ab dem Datum erfolgen, an dem der Lieferant von der Ausübung des Rücktrittsrechts in Kenntnis gesetzt wurde.

Sollte die Ware von einem Konsumkredit gedeckt sein, löst sich der Kreditvertrag von Rechts wegen auf.

In diesem Fall raten wir jedenfalls dazu, eine Kopie des eingeschriebenen Rücktrittsbriefes auch an die Finanzierungsgesellschaft zu schicken.

ACHTUNG: sollte der Konsument nicht bzw. nicht vollständig über die Modalitäten und Fristen bezüglich des Rücktritts informiert worden sein, kann er innerhalb von 12 Monaten ab Erhalt der Ware, oder des Datums des Vertragsabschlusses bei Anfrage um eine Dienstleistung, zurücktreten.
